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Zeversches Wochenblatt.
133 . Donnerstag , den 2L . August 1863.

Dienst - Ernennung.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

geruht, den zur Zeit zur Disposition stehenden Ober¬
gerichtsrath Euler vom 1 . September 1865 an zum
Mitglieds deS Obergerichts Barel zu ernennen.

Dienstveränderung.
Nachdem dem zum Auditor ernannten und dem

Amte Oldenburg zugeordneten Obergerichtsanwalt
Lehrhoff auf sein Ansuchen gestattet ist, vom Staats¬
dienst zurückzutreten, ist der AmtSaffessor Barnstedt
dem Amte Oldenburg zugeordnet.

^Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Oberappellationsgericht.

1 . Zn Gemäßheit deS Art. 25 der Vorschriften,
betreffend die Bildung der Schwurgerichte , wird hier¬
durch bekannt gemacht, daß in der heute stattgehabten
öffentlichen Sitzung des GroßherzoglichenOberappclla-
tionSgerichts für daß am 25 . Sept . d . Z . Hieselbst
zusammentretende Schwurgericht folgende Personen
zu Haupt- und Ergänzungsgeschworenen durch Loos¬
ziehung bestimmt worden sind:

Haupt - Geschworene:
1 . Hausmann Hinrich Wilhelm Büsing zu Eckfleth,

Amts Elsfleth,
2 . WeinhändlerHermann Anton Becker zu Oldenburg,
3 . Colon Ferdinand Borgerding zu Osterfeine, Amts

Damme,
4. Kaufmann Gerhard Kollstede zu Oldenburg,
5 . Halbbaumann Johann Hinrich Rüge zu Steen-

Hase, Amts Delmenhorst,
k. Zeller Arnold Niemann zu Oythe, Amts Bechta,
7 . Hausmann Johann Leonhard Wulff zu Frieschen-

moor, Amts Ovelgönne,
8. Gemeindevorsteher Gerhard AhlerS zu Moordorf,

Amts Elsfleth,
9 . Amtsverwalter Hermann Wilhelm Ernst Prop-

ping zu Dinklage , Amts Steinfeld,
lü . Kaufmann Heinrich HarberS zu Oldenburg,
U . BrrmessungScvndurteurEilrrt Rogge zu Oldenburg,
12 . Zeller Eilert Warnten zu Schwaneburg , Amts

FrieSoythe,
13 . Gutsbesitzer Zoseph Rolfs zu DiekhauS, Amts

Cloppenburg,
! Hausmann Lübbe Diedrich Lübben zu Wurth,

Amts Ovelgönne,
! 15 . Kaufmann Carl Orth zu Nord-Edewecht, Amts
! Westerstede,
j

ik . Colon Heinrich Grever zu Ihlendorf, Amts
Damme,
Baumann Arend Hinrich Schütte zu Holle, Amts
Delmenhorst,

! 18. Vollmeier Johann Hinrich Naber zu Husum,
Amts Wildeshausen,

19 . Landmann Johann Wilhelm Renken zu Ruh¬
wardergroden, Amts Stollhamm,

20 . Weg - und Wasserbau-Znspector Balduin Sle-
vvgt zu Kloppenburg,

21 . Gutsbesitzer Gerd Ovye zu Gristede, Amts Ra¬
stede,

22 . Zeller Johann Gerd Scheve zu Suhle , Amts
Löningen,

23. Kreisthierarzt Carl Wewer zu Kloppenburg,
24 . Fabrikant Z . C . Lürßen zu Delmenhorst,
25 . Hausmann Bernhard Gerhard PeterS zu Zader-

bollenhagen, Amis Rastede,
26 . Versicherungsdirector und Ziegeleibesitzer Hein¬

rich Christ. Georg Friedr. Lange zu Oldenburg,
27 . Hausmann Johann Christoph Fischbeck zu Boit-

warden, Amis Brake,
28 . Landmann Peter Thaden zu Waddens , Amts

Stollhamm,
29 . Maler Johann Gerhard Mathias Feldmeyer zu

Oldenburg,
30 . Kaufmann Johann Gustav Balduin Gräpel zu

Kniephausersiel, Amts Jever;
8 . Ergänzungs - Geschworene:

1 . Ministerialrath Ludwig Martin Carl Becker zu
Oldenburg,

2 . Vermessungs- Conducteur Hermann Franke daselbst,
3. Hofrath,HosintendantHeinrichGeorg Köhler daselbst,
4 . Oberkirchenrath Johann Wilhelm Moritz Ahlhorn

daselbst,
5 . Ober - VermessungsinspectorZohann vanNes daselbst,
6. Kaufmann Johannes Troebner daselbst,

Oldenburg , 1865 August 16.
Präsidium

deS Großherzoglichen OberappellationSgerichtS:
Kühn , z . Z . Vorsitzender.

Regier» ng.
2 . Da der Unterricht im Hebammen -Znstitut

und in dem damit in Verbindung stehenden Entbin-
dungShause im nächsten Winter wieder stattflnden
wird, wenn eine genügende Anzahl geeigneter Schü¬
lerinnen sich gemeldet hat, so werden Diejenigen,
welche sich um die Zulassung zum Hebammen-Unter-
richt behuf Concessionirung als Hebamme bewerben
wollen, aufgefordert , sich bei dem Amte (Stadtma¬
gistrate) ihres Wohnorts bis zum 15 . k . M . zu melden.

Die Großherzvglichen Aemter und die Stadtma¬
gistrate werden veranlaßt , die Anträge der nach der
Verfügung vom 6 . August 1841 geeigneten Personen
baldthunlichst und spätestens bis zum 1 . Oktober d.
Z. einzusenden , indem spätere Anträge in der Regel
nicht berücksichtigt werden können.

Oldenburg , 1865 August 12.
Regierung.

E r d m a n n.



3 . Mit der Herbst-Deichschauung wird am 11.
September der Anfang gemacht und selbige , wie
folgt, fortgesetzt werden:

Im zweiten Deichbande:
Montag, den 11 . September, von Bornhorst bis

Elsfleth,
Dienstag, den 12 . September , von Elsfleth bis Gro¬

ßensiel,
Mittwoch, den 13 . September , von Großensiel bis

Fedderwardersiel,
Donnerstag , den 14 . September, von Fedderwardersiel

bis zum Augustgroden
(2 Uhr Nachmittags
zu Eckwarden),

Freitag, den 15. September, von Stollhamm bis
Dangast.

Im dritten Deichbande:
Donnerstag , den 21 . September, von Dangast bis

Maricnsiel,
Freitag , den 22 . September, von Mariensiel bis

Hooksiel (Anfang der
Schauung Morgens
7 ' / , Uhr) ,

Sonnabend, den 23 . September , von Hooksiel bis zur
Landesgränze.

Im ersten Deichbande:
Mittwoch, den 27. September, vom Klambecker Wege

bis zur Ranzenbüttler
Hellmer,

Donnerstag , den 28 . September, von der Ranzenbütt¬
ler Hellmer biS HaS-
bergen.

ES wird solches den beikommendenAemtern, den
DrichbandSvorständen, sowie den Deich - und Sielge¬
schworenen hiedurch bekannt gemacht, um sich dazu
au den bestimmten Oertern einzufinden. Zugleich wird
angeordnet , daß gegen diese Zeit die Kappe deö Deichs,
imgleichen alle Auf- und Abtriften , Mensen, Deich-
wegr u . s. w . tüchtig angefüllt , gespurt und geebnet
sein müssen und, insoweit dies nichtgehörig geschehen
ist, wird deshalb angemessene Brüche erkannt werden.

Oldenburg aus der Regierung , 1865 Aug . 18.
E r d M a N n.

Römer.
4 . Am 20 . oder 21 . Juli d . Z . ist aus dem

Hause deS Fuhrmanns Christian Zanssen zu Zever
«ine zweigehäusige silberne schweizerische Taschenuhr'
«ntwandt worden. Auf dem Zifferblatt « und im
Werke steht der Name : C. G . Wünscher in Zever",
in dem äußern Gehäuse steht die Nummer 9201 und
hinter derselben ein „ß".

Barel, 1665 August 22.
Der Untersuchungsrichter

deS Großherzoglichen Obergerichts.
SchmedeS.

5 . Der Matrose Ludwig Peter Heinrich Frank
aus Zever soll am 4. November 1852 nach einem
Schreiben deS CapitainS ErdMann , auf dessen Schiffe
er sich befunden, an der englischen Küste über Bord
gefallen und verunglückt sein. Seitdem soll keine
weitere Kunde von demselben eingegangen sein und
ist nach dessen erreichter Majorennität der Tischler¬
meister Z . MehrtenS in Zever zu dessen BermögenS-
rurator bestellt worden.

Auf Antrag der Geschwister desselben , nämlich:
1 . der Ehefrau deS Tischlermeisters August Hein¬

rich Christian Preemann in Jever, Henriette
Margarethe Auguste grb. Frank, in sss . m»r.

2. des Tischlermeisters Hermann Diedrich Hein¬
rich Frank in Jever,

wird Termin auf den
22. Mai 1866

angesetzt , in welchem
-4. der Abwesende zu erscheinen , oder von seinem

Leben Kunde zu geben hat, unter der Verwar¬
nung, daß er widrigenfalls für todt erklärt und
sein Vermögen den in Folge seines TodeS dazu
am nächsten Berechtigten verabfolgt werde,

ö . die etwa näher zur Nachfolge in fein Vermögen
Berechtigten , alS die oben benannten Geschwister
deS Abwesenden, sich zu melden haben, unter
der Verwarnung, daß
a . wenn sich keine Näherberechtigte melden und

legitimtren , diesen Geschwistern das Vermö¬
gen des Verschollenen ^eingehändigt werden
soll, und

b . der nach dem Ausschlüsse sich meldende und
legitimirende Erbberechtigte alle nach dem
Ausschlüsse bis zur Anmeldung in Betreff der
Vermögens deS Verschollenen getroffenen Ver¬
fügungen anerkennen muß und keine Rech,
nungSablage fordern kann, sondern sein An¬
spruch sich auf die Bereicherung derjenigen,
welchen das Vermögen eingehändigt ist, unter
Ausschluß der erhobenen Nutzungen beschrän¬
ken soll,

6 . alle diejenigen, welche Forderungen an den Ver¬
schollenen zu haben glaube», sich ebenfalls zu
melden haben, unter der Verwarnung, daß die
Forderung deS nach dem Ausschlüsse sich Mel¬
denden sich denjenigen, welchen daS Vermögen
eingehändigt ist, gegenüber auf deren Bereiche¬
rung unter Ausschluß der erhobenen Nutzungen
beschränken soll, auch einen im Herzogthum Ol¬
denburg wohnenden Bevollmächtigten zu bestellen
haben.

Endlich werden alle diejenigen, welche von dem
Leben oder Tode des Verschollenen Nachrichten be¬
sitzen, aufgefordert, davon dem Unterzeichneten Ge¬
richte bis zum obgedachten Termine Anzeige z«
machen.

Präklusivbescheid erfolgt am
23. Mai 1866.

Einer Angabe wegen des der Schwester deS Ver¬
schollenen , Namens Johann« Dorothea Frank in Je«
ver, zustehenden Erbrechts zu bedarf eS nicht, in¬
dem dieses Erbrecht als angegeben betrachtet wer¬
den soll.

Zever, 1665 Zuli 31.
Amtsgericht, Abtheilung I.

Driver . _ „
Albert

6. Zn den letzten Tagen sind zu FunnenS 7
Schaase geschüttet rmd bei dem Gastwirth H . H-
Zanssen daselbst aufgestallt.

Die unbekannten Eigenthümer werden hiedurch
aufgefordert , rhre Ansprüche bis zum 31 . d . Mts.
hier anzumelden, widrigenfalls die Schaase an dem
gedachten Tage Nachmittags 4 Uhr an Ort und
Stelle öffentlich verkauft werden sollen.

Amt Zever, 1865 August 20,
v . H eimb u r g. .

LauLS.



M nach welcher im hiesigen Stadtgebiete kein Rind¬

vieh geschlachtet und kein Rindfleisch verkauft werden

darf , ohne daß ein Thierarzt daS Rindvieh vor dem
Schlachten besichtigt und den Genuß deS Fleisches

für die Gesundheit nicht nachtheilig erklärt hat , wird

hierdurch wieder aufgehoben.
Zever, den 23 . August 1865.

Der Stadtmagistrat.
v . Hart e n.

G e r d e S.

Convocation.
8. Auf Ansuchen der Beneficialerben deö am

H . Mai 1865 verstorbenen Obergerichtßanwaltö Hein¬
rich Diedrich Christian Geber in Zever, als:

dessen Wittwe Friederike Auguste Wilhelmine
geb . Wünscher, für sich und als Vormünderin
ihrer minderjährigen Kinder, nämlich:

a . Ernst Heinrich Theodor 1
d . Johannes Friedrich Leonhard? Geber,
c . Laura Hermine Friederike )

werden hiermit alle Diejenigen , welche Forderungen
an den weil. Erblasser zu haben glauben, hierdurch
aufgefordert , sich dieserhalb am Freitag , den

29. September d . Z.
gehörig anzumelden, und zwar unter der Verwarnung,
daß die Forderung des nach dem Ausschlüsse sich
Meldenden sich den Erben gegenüber auf die Berei¬
cherung derselben unter Ausschluß der erhobenen
Nutzungen beschränken soll.

Präklusivbescheid erfolgt am Montage , den
2 . Oktober d . I.

Zever, 1865 Zuli 25.
Amtsgericht, Abtheilung I.

Driver.
'

_
A l b e r S.

Verpachtungen.
9 . Am

Freitage, den 25 . dieses Monats,
Nachmittags 5 Uhr, soll in deS Hrn . Gastwirths Nie-
meüer Behausung Hieselbst die Ausübung der Jagd
auf dem Hilgenlande während der diesjährigen Jagd¬
zeit verpachtet werden.

Zever, 1865 August 17.
G . L. Th i L m S.

10. Der Herr Proprietair Meine Zanffen ZülfS
in Zever läßt daS ihm gehörende, am Grimmrnser-
wege , in hiesiger Gemeinde, belegene Landgut , be¬
stehend aus Behausungen und pi . m . 52»/ , Matten
Landes, zum Antritt auf den 1 . Mai 1866, am

4. September d . I .,
Nachmittags 3 Uhr, im Hause deS Gastwirths Pe¬
ters Hieselbst, durch den Unterzeichneten öffentlich
meistbietendstückweise verpachten, und zwar in der
Weise, daß

1. 23 ' / , Matten Grünland , in 6, 2' /,,
5' /, , 2 , 1 , 3, 1 , 1 , 1 ' / , und 2' / , Matten
belegen, auf 1 , 2 oder 3 Jahre , nach Eon-
venienz der Liebhaber,

2. 21 Matten Pfiugland auf 3 Jahre
und

3 . das Wohn - und WirthschaftSgebäude mit Obst¬
und Gemüsegarten , sowie 7 bis 12 Matten

Grü »- und Pflugland , nach Wunsch der Re-
I flectanten, auf 1 oder 3 Jahre,

zum Aufsätze kommen.
Pachtliebhaber werden eingeladen, mit dem Be¬

merken, daß die Ländereien von bester Bonität sind,
und daß die Bedingungen vom 30 . d . M . an bei
dem Unterzeichneten zur Einsicht offen liegen.

Hohenkirchen, 1865 August 22.
O l t m a n n s,

Auctionator.

Vergantungen.
11 . Der Vormund über die minderjährigen

Kinder und Erben des weil. Hausmanns Johann
TiarkS zu Roffhausen, Hausmann F . H . Klenge da¬
selbst, läßt am

25 . August d. I . und an den
folgenden Tagen,

jedeSmal Nachmittags 1 Uhr anfangend , in dem
Sterbehause des gedachten Erblassers die sämmtlichen
zum Nachlasse desselben gehörigen Mobilien, Moven-
tien und Feldfrüchte, alS:

11 Grasen Hafer, 17 Grasen Gerste, 6 Grasen
Bohnen , 4 Grasen Rocken , 30 Grasen Fenne,
sowie 3 Grasen Hafer bei Barkel , welche Kauf¬
liebhaber dort vorher besehen wollen, das Ufer-
graS von sämmtlichen Feldfrüchten,

sodann : 3 Arbeitspferde, I braune sechsjährige Stute
mit Füllen , 1 dreijährigen Wallach, 2 braune
Temmlinge (Stuten ), I schwarzen dito (Wal¬
lach ), 4 braune Grasfüllen , 6 Milchkühe, 3 güste
Kühe, 2 dreijährige Beester, 2 dreijährige Och¬
sen , 1 zweijährigen Stier , 1 Enterochsen, 1
Enterbtest , I Kalb, 1 fettes dito, 2 fette Schweine,
3 complete Ackerwagen mit Zubehör, Rad - und
Fußpsiüge, Eggen, 1 Dreschblock mit Zubehör,
1 Fruchtweher mit Zubehör, 1 Rappsaatsegel
mit Zubehör, 1 Karnrad , Milchgeräthe aller Art
und die sonstigen zu einem cvmpleten HauS-
mannSbeschlage gehörigen Gegenstände,

endlich : 5 vollständige Betten , geschnittenes und un-
geschnitteneö Leinen , 2 Stücke Wollenzeug,
Manns - und Frauenkleidungsfiücke, Gold und
Silber , 1 Laschenuhr, 2 eichene Kleiderschränke,
2 Eckschränke , 1 eichenen Leinenschrank, 1 Com-
toirschrank, 1 Buddelei, 1 Wanduhr , 1 Kom¬
mode , 2 Bettstellen- Tische , Stühle , Spiegel,
Porzellansachen, Küchengeräthe in Zinn, Kupfer,
Messing und Eisen, Speck und Fett , einige
Tonnen Rocken , Gerste und Hafer, 6 Fuder
Tors und was sonst vorhanden,

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Kaufliebhaber werden eingeladen mit dem Be¬

merken , daß mit dem Verkaufe deS VieheS und der
Frldfrüchte begonnen werden soll.

Sande , 1865 August 18.
Eiben.

12 . Am
26 . August d . I .,

Nachmittags 1 Uhr, sollen im WirthShause zum
schwarzen Bären hiesrlbst:

100 Stück große weiße Gänse,
für Rechnung dessen, den es angeht , vergantet werden.

Zever, August 17.
G . L . T h i e m S.



13 . Für Rechnung der Wangerländischen Siel « j
casse soll am

28 . dieses Monats,
Nachmittags 3 Uhr, auf dem Wege hinter der Rocken¬
mühle, das bei dem Neubau der Brücke übriggeblie¬
bene alte Holz öffentlich an die Meistbietenden ver¬
kauft werden.

Zever, August 20 . 1865.
H . A . Cordes

i . A.
14 . Der Mobiliar - Nachlaß deS weiland Hei-

mann Ahrens Wittwe, in Zever, wozu gehören:
1 vollständiges Bett, 1 eich . Kleiderschrank, 1
Küchenschrank , einige Tische , Stühle , 1 Reise-
koffcr , 1 Kommode , Spiegel, Schildereien , ver¬
schiedene andere Haus- und Küchengeräthe, 1
Regenschirm, allerlei Frauenkleidungstücke rc .,

soll am
Dienstage, den 29 . dieses Monats,

Nachmittags 1 Uhr,
in des ' Gastwirths Niemeyer Hieselbst Behausung auf
Zahlungsfrist meistbietend verkauft werden.

Kaufliebhaber werden eingeladen. .
Zever, 1865 August 20 .

'

v . Cölln.
15 . Ans obiger Vergantung werden folgende

Sachen mit zum Verkaufe kommen:
verschiedene MannS -KleidungSstücke , 1 Taschen¬
uhr, 1 eichene Kiste, 2 Sichten, 1 Bick, 1 Haar¬
spitt mit Hammer u . s . w.
Zever, 1865 August 23.

v . Cölln.
16 . Der Arbeiter Siebelt Cleemann zu Knip-

hausersiel läßt wegen Auswanderung am
Mittwoch, den 30. August,

Nachmittags 2 Uhr anfangend , in und bei seiner
Wohnung:

6 junge und alte Schafe, 2 complete Betten,
1 Kleiderschrank, 1 Küchenschrank, 1 Kommode,
1 Kiste, 1 amerikanischeWanduhr , mehrere Tische
und Stühle rc., ferner Arbeitergeräthschaften
u . dgl . mehr,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.
Bemerkt wird, daß die Möbel erst seit kurzer

Zeit in Gebrauch sind.
Neuende, 15 . August 1865.

H . 3 a n s s e n.

Jev . Mob .-Br .-Vers .-Gesellschast.
17 . Sonnabend , den 26 . d. M . , werde

ich Abends 6— 8 Uhr in Z. F . MartenS Gasthause
hirs. anwesend sein , um in Abth. 1. 25 sw . , Abth.II . 5 sw. und Abth. III. 20 sw . von je 100 Thlr.
Versicherung zu erheben.

Cleverns, 1865 August 19.
L . K ö h n e , Distr .-Deputirter.

18 . Die erkannte Brandschaden- und Admi¬
nistrations - Anlage werden Unterzeichnete Deputirte
für das Kirchsp . Waddewarden am 28 . August, Nachm.5 Uhr, in Melchers Wirthshause daselbst erheben.

Z . Benters . A. F. Mammen.
19 . Die Herren Mitglieder deö DistrictS Fed¬

derwarden werden ersucht , den ausgeschriebenen Bei¬trag im Laufe dieses Monats einzuzahlen.
Fedderwarden, 1865 August 21.

C . F . F r a n z e n , D . -D.

Notifikationen.
Viehversicherung.

20 . Die Kuh des Arbeiters Zoh . Behr. Ottenin Langewerth hat wegen eines unheilbaren Fehlers
getödtet werden müssen , dieselbe ist zu 35 Thlr. taxirt
wozu eine Anlage von 4 und 2 gs. erforderlich . Die
Herren Mitglieder des Vereins werden ersucht, im
Laufe dieser Wochen den Beitrag an den betr. De-
putirten einzuzahlen. Die Ablieferung bitte am 2.
September zu beschaffen.

Fedderwarden, 1865 August 21.
C . F . F r a n z e n.

21 . Die den Erben deS weil. Häuslings und
Arbeiters Gerke Willms zum Wiarderaltendeiche ge¬hörende, daselbst belegene Häuslingsstelle , bestehendauö einem zu zwei Wohnungen eingerichteten Hausemit Gartengründen, soll am

8. September Z . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Hause des Gastwirths Chr.
Rudvlphi in Zever , öffentlich meistbietend durch den
Unterzeichneten, zum Antritt auf 1 . Mai 1866, ver¬
kauft werden.

Kausliebhaber werden eingelade» mit dem Be¬
merken, daß die Verkaufsbedingungen vom 1 . k . M.
an bei mir zur Einsicht offen liegen.

Falls im Termine hinlänglich geboten wird, soll
sofort der Zuschlag , unter Vorbehalt obervormund¬
schaftlicher Genehmigung , ertheilt werden.

Hohenkirchen 1865 , Aug . 21.
OltmannS, Auct.

22 . Der Maurermeister A. Siedenburg beab¬
sichtigt sein zu Fedderwarden an der Hauptstraße be-
legeneS geräumiges Wohnhaus zum Antritt auf Mai
1866 zu verkaufen.

Das Haus ist massiv und vor einigen Zahren-
neu erbaut , in demselben befindet sich ein wasserfreier
Keller nebst Hinterhaus und bei demselben ein großer
Gemüsegarten.

Kausliebhaber wollen sich beim Eigener selbst
oder beim Unterzeichneten zum Contrahiren einsinden.

Fedderwarden 1865, August 21.
T . Ri ckl efö.

Für einen routinirten Schreiber
wird für die Nachmittagsstunden
Beschäftigung gesucht.

Offerten beliebe man unter Chiffre 0 . 4 in der
Expedition d . Bl . abzugeben.

24 . Mein Haus mit Garten wünsche ich zumAntritt auf nächsten Mai oder auch diesen Herbst zu
vermiethen.

Oldorf. Wittwe S i e f k e n.
25. Gesucht . Auf sogleich zwei Zimmer- und

Maurergesellen.
Rüstersiel. D . H . Kleihauer,

_ _ Zimmermeister.
Redaktion, Druck und Verlag von T. L . Mettcker Sc Söhne in Jever.— Hierzu eine Beilage. —



Beilage
zu 133 des Jeverschen Wochenblatts vom 24 . August 1865.

.

Notifikationen.
I . Ein in hiesiger Stadt belegeneS , geräumi¬

ger Wohnhaus nebst Warf steht zum Antritt auf den
I . Mai 1866 zu verkaufen.

DaS HauS eignet sich seiner Lage und Einrich¬
tung wegen für einen Handwerker, wie eS denn auch
Landwirthen, welche die Landwirthschaft aufgeben,
«ach der Stadt überfiedeln und dort gern einige
Lühe halten wollen, alö passende Wohnung zu em¬
pfehlen ist.

Nähere Auskunft ertheilt
Schweden, Schreiber.

Zever, 1865 August 16.
In der Lrendtelschen Buchhandlung

fmd vorräthig : Volksboten und Gesell¬
schafter für 1866 .

Wiederverkäufer erhalten den bekannten
hohen Rabatt.

3 . Steinhaufen. Sonntag , den 3 . September,
Garte « Coneert und Ball,

wozu freundlichst einladet D . S ch e e lj e.
4. Sechs Grase im Hilgenlande hat zu ver¬

pachten Mehring L . Boiken
zu Klein-Moorwarfen.

5 . Da daS von dem Herrn Kaufmann Mehr-
tmS bewohnte, an der Wasserpfortstraße Hieselbst be-
legene HauS, enthaltend unten 3 Wohn- und 1
Schlafzimmer, Küche und Hinterhaus, sowie einen
geräumigen Keller, oben 2 Wohn- und 2 Schlaf¬
zimmer nebst Bodenraum , noch unverkauft , so soll
dasselbe zum Antritt auf den 1 . Mai 1866, auf 6
resp . 3 Jahre, verpachtet werden und werden Pacht¬
liebhaber ersucht , sich dieserhalb an den Unterzeichne¬
ten, bei dem die Bedingungen eingesehen werden
können, in den nächsten 14 Tagen zu wenden.

Zever, 1865 August 17.
G e r d e S.

8 . Die dem Engelbart Heinrich ConeruS ge¬
hörige , zu Voßland , Gemeinde Cleverns, belegen?
HäuSlingSstelle , bestehend auS Behausung , Garten,
2 Matten Land und pl. m . 4'/ , Scheffel Rocken-
Einsaatö Geestland, habe ich zum Antritt auf den
1 . Mai 1866 unter der Hand zu verkaufen und
wollen Liebhaber sich baldigst bei mir einfinden.

Zever, 1865 August 17.' G . L. Lh i em S
7. Der Herr W . O . OltmannS zu Zarsum

will daS ihm gehörende, zu Crildumersiel belegene,
jetzt von Z . R . CassenS bewohnte HauS mit großem
Tarten , auf ein Zahr vom 1 . Mai 1866 an, unter
der Hand verpachten.

Die Verpachtung kann sowohl im Ganzen als
zu zwei Wohnungen geschehen.

Pachtliebhaber wollen sich baldigst an den Un¬
terzeichneten wenden, um zu contrahiren.

Hvokstel , 1865 August 18.
R e h m e i e r,

Rechstllr.

Am Donnerstage, - en 31 August d. I .,
Abtanzball

in L . Z . Mammen Wittwe Gasthause zu TettenS,
wozu die Eltern der Tanzschüler und alle sonstigen
Theilnehmer hiermit freundlichst eingeladen werden.

Der Abtanz beginnt 4 Uhr Nachmittags , darauf
der Ball für Erwachsene.

Norddeutscher Lloyd.
UlliiiMklMiltii 'l mit klissliilill.
Nach London jeden Donnerstag 11 Uhr Morgens.

. Hüll „ Montag 11 „ „
Expeditionsplatz „ Nordenhamm ".

Für die Viehfahrt sind sämmtliche engl. Boote
des Lloyd mit vielen neuen Einrichtungen versehen;im Falle, daß ein Boot nach London wöchentlich
nicht genügt, werden stets nach Bedürfnis ! 1—2
Extraboote per Woche abgrhrn.

Verladungsordre von Vieh werden bei Unter¬
zeichneter Agentur bis Sonnabend Abend erbeten.

AtenS , den 20 . August 1865.
Die Agentur des Norddeutschen Lloyd
für das Großherzogthum Oldenburg.

_ Wilhelm Müller.
10. Gesucht . Auf sofort ein Großknecht und

eine Großmagd . Gute Zeugnisse sind erforderlich.
H . Z. Dudden

in Gr . GarmS.
Thierschuu-Berein

für das ehemalige Amt Bockhprn.
Die diesjährige Thierschau wird am Dienstag,den 29 . August, auf der Weide detz GastwirthS Horn-

büssel zu Bockhorn abgehqlten wexden.
Die Direktion.

12 . Die beiden Wohnungen im Orte Hooksiel,
worin zur Zeit der Bürstenmacher Meenen und der
Böttcher Siefken wohnen, werde ich , Mai 1 . 1866
anzutretrn, unter der Hand mit Gartengrund ver¬
pachten.

D . F i m m e n.
13. 300 Thlr . Gold zu belegen durch

G. W . OltmannS, Rechst.
Zever, 1865 August 22.
14. DaS dem Herrn Maler Popken gehörende,

an der Hauptstraße zu Sengwarden belegene HauS
nebst Gartengrund habe ich zum Antritt auf den 1.
Mai 1866 unter der Hand zu verkaufen.

Kaufliebhaber wollen sich baldigst melden und
wird noch bemerkt, daß daS Immobil in einem gu¬
ten Stande sich befindet.

HeppenS, 1865 August 21.
Koch.

15 . Oel - Glanzwichsein Packrten , 4 1
u . V, Sgr ., empfiehlt

Zever. H . W. H i n r i ch S.



16 . Ein im guten Stande befindliches Wohn¬
haus. worin mehrere Stuben vorhanden find , und
bei welchem sich ein großer Garten befindet, habe ich
zum Antritt um Mai 1866 auf mehrere Jahre zu
verpachten

Die Wohnung paßt für einen Handwerker , eig¬
net sich aber besonders für Jemand, der die Land-
wirthschaft aufgeben und nicht in der Stadt wohnen
will . Reflektanten wollen sich baldigst an mich
wenden.

Hookflel, 1865 August 18.
R e h m e i e r,

Rechstllr.

Norddeutscher
Lloyd.

ÜMMlire
Bremerhaven — Geestemünde und

Nordenhamm — Blexen.
Abfahrt von Nordenhamm:

7 ' / , Uhr Morg . , 11 ' / , Uhr Morg . , 3 ' / , Uhr Nachm.
Abfahrt von Bremerhaven:

9 ' / , Uhr Morg ., 1 Uhr Nachm. , 6-/ , Uhr Abends.
An Sonn - und Festtagen statt 6' / , Uhr 9 Uhr

Abends von Bremerhaven.
18. Zu belegen : 1300 Thlr. und mehrere

einzelne 1000 Thlr . , sowie 600, 500 , 400 und 200
Thlr. Gold.

Zever, 1865 August 22.
G . L . T h i e m S.

19. Gesucht . Zum ersten November d . Z.
ein Küchenmädchen . Persönliche Anmeldung wird ge¬
wünscht.

Zever. B . Ohmstede.
20 . Da daS zum Nachlasse des weil. Haus¬

manns H . M . ChristopherS gehörige Landgut zu
Moorwarfen im gestrigen Termine nicht verpachtet
worden, so soll dasselbe nunmehr unter der Hand ver¬
pachtet werden und wollen Liebhaber sich innerhalb
8 Tagen an den Unterzeichneten wenden.

Zever, 1865 Aug . 20.
G . L . T h i e m s.

Achimalte,unfehlbares Mittel ge¬
gen Gliederreißen aller
Art, empfiehlt « Packet6 und 10 gs.

HeppenS. Aug . Schiss.
22. Am letzten Sonntag des Schützenfestes,

den 6 . Aug ., sind 2 Regenschirme wahrscheinlich aus
Berschen vertauscht, um Zurückgabe wird freundlichst
gebeten.

Zever, 19. Aug . 1865.
E . Fr e ri ch s a . d . Schlacht.

23 . Für mein Colonial -, Kurzwaaren - und
Eisen- Geschäft suche ich auf sofort einen mit guten
Schulkenntnissen versehenenjungen Mann als Lehrling.

Bockhorn, August 17 . 1865.
Chr . Gramberg.

24. WasserhellesPetroleum empfiehlt
Zever. H . W. H i n r i ch s.

Wk . -T . -V . zu Jever.
Sonntag , den 27 . August,

Turnfahrt
nach Sillenstede.

Antreten : Nachmittags präcise 1 '/,
Uhr auf dem Turnplätze.

Der Turnwart.
26. Gesucht . Auf sogleich eine gejunde Amme.

DaS Nähere bei
Johanne Hack.

Zever, August 20 . 1865.

Ich erhielt vor einigen Tagen
eine Parthie von 100 Dutzend Paar
Messern und Gabeln , die ich durch
Zufall ganz billig einkaufte , und
gebe ich dieselben zu auffallend bil¬
ligen Preisen wieder ab . Darunter
befinden sich recht schöne Sorten zu
25 Sgr ., 1 und 1 ^ Thlr ., ferner
Patentmesser und Gabeln zu 2 bis
2^ Thlr . das Dutzend Paar , eine
Parthie Taschenmesser von 2^ Sgr.
bis 2 Thlr . , engl . Rafirmesser 5
Sgr . bis 1 Thlr ., Brodmesser 3, 4
und 5 Sgr . das Stück , Scheeren
in allen Sorten.

Heppens . H . I . Tiarks.
28. Herr vr . meä . GerdeS in Zever ist Willens

sein in Fedderwarden an der Hauptstraße belegenes
Wohnhaus zum Antritt auf Mai 1866 zu verkaufen«

Das Haus befindet sich im besten Zustande , ist
massiv gebaut und mit vielen Räumlichkeiten ver¬
sehen.

Kaufliebhaber werden ersucht , sich baldigst beim
Unterzeichneten zum Contrahiren einfinden zu wollen.

Sengwarden, 1865 August 13.
H e d d e n , Auktionator.

29 . Die erwarteten Sendungen von eisernen
Oefen u. Kochmaschinen re.
sind in allen Sorten eingetroffen und empfehle ich
dieselben wie auch alle übrigen
Eisen -, Stahl - und Mesfingwaarm !
bestens . !

R u d . Altona.

Geburts -Anzeigen.
30 . Heute wurden wir durch die glückliche Ge¬

burt einer gesunden kräftigen Tochter sehr erfreut.
Sorgenfrei, 1865 August 21 . i

Marti » Zanßen und Frau,
geb . Dudden.

31 . Heute Morgen 8 Uhr wurde unS ei < .
Knabe geboren.

Barums , 21 . August 1865.
Z . M . Bruhnken und Frau,

geb . ZuilfS.
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